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Calw er Wochenblatt.
Amts - und Jntelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro. 93. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Samstag.

Abonnemenksvreis halbjährlich -tö kr., vierteljährlich 23 kr.

Jnsertionsvrcis für die gespaltene Zeile oder deren Raum IV , kr.

Mittwoch,
den 5 - Dezember 1860.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.

Empfehlung eines Ämtskalenders.

Von dem Sctuiltheißen Frisch

in Unterhcimbach , O . -A. Weinsberg,

ist für das Jahr 1861 für die Ortö-

vorsteher , Rathösckreiber und OrtS-

steuerbeamte ein Amtskalender er¬

schiene » , der neben den gewöhn¬

lichen Kalendernackrichten zugleich

von Monat zu Monat alle Be<

richtSIermine verzeichnet hat , zur

Benützung zum Aufschrreb der Ein¬

nahmen und Ausgaben dient , Ver¬

gleichung des alten mit dem neuen

Gewicht und zwischen dem würllemb.

Gewicht und den Gewichten der

Nachbarländer enthält , auch Aus¬

kunft über den Werth der Gelder

der Nachbarstaaten , verglichen mit

dem würltemb . Geld , gibt , überhaupt

aber so zweckmäßig eingerichtet ist,

daß der Unterzeichnete glaubt , ihn

allen Vorstehern empfehlen zu sollen.

Er kostet nur 24 kr., und ist auch

in der Buchhandlung von C . Geor-

gii  hier zu haben.
Den 4 . Dezember 1860.

Oberamtmänn
Fromm.

An die Orts -- Vorsteher.
Da neuerdings zu vier Procent

verzinsliche württ . StaatSobligatio-
nen von den K . Kameralämtern ab¬

gegeben werden , werden die Orts-

Vorsteher . Behufs des Altkaufs der¬

selben für Pflegschaften hierauf auf¬

merksam gemacht (Staatsanzeiger
S . 2410 ) .

Calw , den 2 . Dezember 1860.

K . Oberamtsgericht.
H artmeyer.

Lehrkurs für Schäfer iu
Hohenheim.

Um den Angehörigen des Schä¬

ferstand es  Gelegenheit zu geben,

über verschiedene wichtigere Zweige

ihres Berufs eine rationelle , auf die

Fortschritte des Schäsereiwesens und

der Wollindustrie berechnete Beleh¬

rung zu erlangen , wird im Laufe

des bevorstehenden Winters ( und

zwar wahrscheinlich im Monat Fe¬

bruar ) nach den Vorgängen der letz¬

ten Jahre in Hohenheim  wieder

ein kurz er Le hr kurs fürSchä-

f 'er stattfinden , in welchem den

Theilnehmern durch Schäfereiinspek-

tor Fritz unter entsprechender Bei¬

hilfe deS Lehrcrpersonals deS Insti¬

tuts über die wichtigeren , beim Schä¬

fereiwesen in Betracht kommenden

Fragen ein gemeinfaßlicher , so viel

möglich auf Anschauung beruhender

Unterricht crtheilt werden wird . Die¬

ser Unterricht wird ungefähr 18

Tage in Anspruch nehmen und sich

verbreiten über rationelle Pflege und

Wartung der älter » Schafe und der

Lämmer in gesundem und krankem

Zustand , über die Kennzeichen und

die Behandlung der wichtigsten Sckaf-

krankhciten mit anatomischen Demon¬

strationen , sodann über bessere Züch>

tungsgrunksätze und Auswahl der

geeigneten ZücklungSqrundsätze , wie

der passenden Zuchttbicre , über die

verschiedenen Eigenschaften der Wolle,

die Wasch , Sckur , Verpackung und

sonstige Behanbluug der Wolle , so¬

wie endlich über bessere  Behandlung
der natürlichen und über die Anle¬

gung künstlicher Weiden . Indem

man nun wißbegierige , nach weite¬

rer Ausbildung in ihrem Fach stre¬

bende Schäfer zur Thcilnahme cin-

ladet , wird in Absicht auf die Ein¬

trittsbedingungen Folgendes bcige-

füqk : 1) Die Bewerber müssen min¬

destens das 20 . Jahr zmückgelegt

haben . Jüngere werden nicht zuqc-

laffen . 2 ) Jeder Bewerber hat sich

nickt nur über ein unbescholtenes

Prädikat durch ein gemeinderäthlicheS

Zeugniß , sondern auch über eine

wenigstens vierjährige geordnete

Dienstleistung in Schäfereien auszu¬

weisen . 3 ) Die Theilnahme an dem

Lehrkurs ist durchaus unentgeldlick

gestattet . Dagegen bleibt es Sacke

der Tbeilnekmer , für Wohnung und

Kost , wozu es im Ort und in der

Nachbarschaft an hinreichender Ge¬

legenheit nicht fehlt , selbst zu sorgen.

4 ) Am Ende des Kurses wird eine

Prüfung stattfinden , zu welcher je¬

der Theilnehmer zugelassen und im

Fall befriedigender Erstehung der

Prüfung mit dem Zeugmß eines

„geprü  f ten Sckäf  e rs"  versehen

lckerden wlrd . Den Tüchtigsten der

Theilnehmer werden zu ihrer weite¬

ren Auszeichnung kleine Prämien er-

theilt w -rven . Die Bewerbungen

um Zulassung zu dem LebrkurS sind

im Laufe des Monats Dezember an

die Direktion zu Hohenheim

einzureichen , welche sofort die einzelnen

Bewerber über die erfolgte Entschlie¬

ßung und im Fall der Zulassung

über den für Beginn des Kurse-

feßgesetzten Tag benachrichtigen wird.

Stuttgart , 21 . Nov . 1860.

Centralstelle für die Landwirthschaft.
Für den Vorstand:

Oppel.

Calw.

Rekrutirung pro 1861  betrffd.
Den Bestimmungen deS Rekru-
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*

tirungs -GesetzeS gemäß wird hiemit
bekannt gemacht , daß die Rekruti-
rungSliste pro 1861 gefertigt ist,
und zu Jedermanns Einsicht auf dem
Rathhause 1-1 Tage lang aufgelegt
wird . Das Namens - Verzeicknuß der
pflichtigen Jünglinge ist am Rath¬
hause angeschlagen . Die etwa über¬
gangenen Militär - Pflichtigen sind
verbunden , sich bei Vermein,ng des
in Art . 88 des Gesetzes angedrobten
Rechtsnachtheils der Ortsbehörde zu
nachträglicher Einzeichnung anzumel¬
den . Dieselbe Verbindlichkeit liegt
auch den Eltern und Vormündern
der Militärpflichtigen ob . Ueberhaupt
wird Jedermann ersucht , die in der
Liste etwa eingeschlichencn Mängel
und Jrrthümer zur Berichtigung an¬
zuzeigen . Diejenigen Rekrutirungs-
Pflichtigcn , welche Ansprüche wegen
Befreiung oder Zurückstellung wegen
Berufs - oder Familien -Verhältnissen
geltend machen wollen , werden auf-
geforvert , jetzt schon Anmeldung da¬
von zu macken,  um die nöthigen
Zeugnisse rechtzeitig beibringen zukönnen.

Den 1. Dezember 1860.
Skadtschultheißenamt.

S ch u l d t.

Forstamt Wildberg.
Holzhauerlohn-Akkord

für das Revier Stamm heim.
Nachdem vermöge hoher Verfü¬

gung K . Forstdirection vom 6 . Nov.
d. I . sämmiltche Herrschaft !. Holzhauer
von Skammheim , sowie ein Theil
der Holzhauer von Teckenpfronn und
Holzbronn wegen Untreue entlassen
worden sind , ist das Forstaml in dem
Falle , für das Revier Stammheim
andere Holzmachec anzunehmen.

Die Vorstände der im Revier
Stammheim gelegenen Orte,  wie
auch der Nachbarorte werden ersucht,
dieß mit dem Anfügen zur Kenntniß
der OrtSangehörigen zu bringen , daß
arbeitsfähige und unbescholtene Män¬
ner , welche in das herrschaftliche
Holzmacder -Geschäft eintreten wollen,
sich sogleich bei dem Revierförstcr zumelden haben.

Zugleich wolle bekannt gemacht
werden , baß der Hvlzhauerlohn-
Akkvrv für das Jahr 1861 , am s

Montag , den 10 . Dezember,
Morgens  10 Uhr,

auf dem RathhauS in Dcckenvfronn
vorgenommen weiden , und daß die
Akkordslustigen sich hiebei einfinden
sollen.

Wildberg , 3 . Dezember 1860.
K . Forstamt.

Nieth am  m er.

Fahrniß- Versteigerung.
Aus dem Nachlasse des dahier

verstorbenen WundarztS Knöller
wird an nacbbenannten Tagen eine
Fahrniß -Versteigerung gegen sogleich
baare Bezahlung abgehalten , und

kommt vor:
Donnerstag,  den 6 . Dezember:

Mannskleider , Bücher , eine silberne
Taschenuhr , etwas Gold , Bett¬
gewand , Leinwand , Schrein¬
werk , chirurgische Bücher und
Instrumente und einige Ske¬
lette.

Freitag,  den 7 . Dezember:
Küchengeschirr , allerlei HauSrath

und Faß - und Bandgeschirr.
Samstag,  den 8 . Dezember:
2 Kühe , 1 Pferd , Fuhr - und

Neitgescbirr , worunter ein neuer
einspänniger Wagen mit eiser¬
nen Achsen , ein Flanderpflng,
eine Egge , ein schöner Schlit¬
ten und etwa 70 Centner Heu.

Der Anfang beginnt je Morgens9 Nbr.
Simmozhcim , 1. Dez . 1860.

Schultheißenamt.
S chw ä m m l e.

Gechingen.
Am 12 Nov . d. I . wurden für

die bedürftigsten Hagel- Be¬
schädigten und Abgebrannten

des Landes
von 2 Dritteln der Gemeinde auf
dem Ratbhause an Früchten und
Geld dargebracht 1V2 fl . 36 kr . ,
welche der wohllöbl . Oberamtspflege
zu gefälliger Beförderung an die
hohe Centralstelle des Wohlihätig-
keitsvereins übersendet wurden.

D Gemeinschafil . Amt:
Pfarrer Schultheiß

Kling er . Schumacher.

Anßeramtliche Gegenstände.
Nächsten Sonntag,  sowie die

ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Matthäus Baier
2 ) 1. in der Vorstadt.

Calw.

Mein Lager von
farbigen und weißen Baumwollsack-
tücbern , sowie von weißen 'leinenen
Sacktüchern , weißen Reifröcken in
verschiedenen Dessins , weißen Bett¬
decken , fagonirten Cambric , gestreif¬
ten Baßin , Shirting und BaumwoU-
tüchern , breiten karrirten Futter-
moll erlaube ich mir nebst meinen
übrigen bekannten Artikeln auf ' s
Beste zu empfehlen.

C . F . Bätzner.

Aus der Fabrik
des Herrn H . Heller in Stutt¬
gart  halte ich für die Folge eine
große Anzahl Goldleisten und Rah¬
men in jeder beliebigen Breite und
Fayon , welche zu den Fabrikpreisen
abgegeben werden , auf Lager und
empfehle ich solche namentlich den
hiesigen und auswärtigen Herren
Glaser - und Schreinermeistern be¬
stens . W . Schlatt er  er.

2 ) 1. Ca l w.

Markt - Anzeige und
Maaren - Empfehlung.

Auf bevorstehenden Jahrmarkt
erlaube ich mir mein Modewaa-
rentager in empfehlende Erinne¬
rung zu bringen.

Verkaufsplatz wie immer vor der
vormals Eptin  g ' schen , jetzt Drei  fi¬
schen Apotheke.

Jakob Hummel
aus Wendlingen.

Pelz-'Waareti-Empfehluiig.
Ick» erlaube mir bei herannahender

VerbrauchSzeit dem geehrten Publikum
meine Pelz -Waaren , als : Pellerin,
Pulswärmer , Muffe , Pelzbandschuhc,
Mützen , sowie auch Tuch -Kappen,
anzuzeigen ; auch kaufe ich rohe Pelz-
Waare . Um recht zahlreichen Zu-
soruch bittet
2 ) 1. Georg Köhler,  Kürschner.
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Eng lisch Patent-Neinigungs-Crystall
zum Waschen von Leinwand , Shilling , Mousselin , Shawls , Merinos , ge¬

färbten Baumwollenzeuqen , Teppichen , Bürsten u . s. w,

das ' / - Paket ä 8 kr., das >/ - Paket s 4 kr. ,

seit neuester Zeit sehr beliebt und in Aufnahme gekommen;

Joh. Zacherl's acht persisches, alle Insekten tödtendes
Pulver,

die Schachtel ü 10 kr.,

für Wollenwaarenlager hauptsächlich sehr geeignet.

Von diesen beiden Artikeln ist mir der Allein - Verkauf für hier und

Umgegend übertragen Worten , und ich kann solche als sehr zweckdienlich

bestens empfehlen.
Immanuel Heermanr»

K Calw . K

Weihnachtsgeschenke.
N l Messer-Waaren^ EdMen ^
st ! von Württemberg,
iE Z Preußen , Payern,

von

^ Kachst", Scsscn. o ẑ Gchr.DittmarinHeilbronu. ««.'»Stand,

« von Vcstcrreich, A k
»Frankreich , Kelgicn,»
zEngland , Amerika . « U

Taschen- undFedermesser, Stahlmesser, Cigarrenmesser, Jagd-^>

»rund Rciscmcsser , Patent -Rasirmesser , Patent -Streichriemen nebstA

«p -ätö minerale zum Schärfen der Rasirwcsser , Tafel - und Tran - H

Uschirbestecke, Dessertmesser, Schinken-Messer, Kinderbestecke, Nudel-p

(Hund Kücbenmesser , Streichstähle zum Schärfen der Tischmesser ( einA

sL unentbehrliches Hausgeräth ) , Nußknacker , Psropfzieher , alle Sorten K

^Scheeren (Leinwand - , Tuch - , Leder - und Papierscheren , Slickscheerchcn,I

Vor - oder Zuschneidscheeren , Nagclscheeren , Licht - und Lampen - I

sscheeren rc.) , Trennmesser , Nagelzangen und Feilen , Hühneraugen - R

' messer , Schlüsselhaken und Ringe w - ; ferner die neuesten prakti - D

schen Garten -Jnstrnmente , als Garten - und Oculirmesier , Pfropf - ^

oder Veredlnngsmeffer , Gartenscheeren und Sägen , alsdann Wetz - A

stähle und Messer für Fleischer , Schuhmacher rc. empfehle ich zu ge - ê

Weil die Stadt.

Gold - Erbsen,
gut kochende , sind einige Scheffel ' bei

mir ! billig zu kaufen,  und werden

auch simriweise abgegeben . Auch

ein ganz guter , mittelgroßer Kano-

nenofen sammt Rohr .und Stein

ist bei mir zu kaufen.
Scbütz  z . Löwen.

Eine Bettlade,
sowie einen Gänseftall hat zu

verkaufen
KiU-ler ' Voll, » er.

Pforzheim.

Cmailleus e.
Es werden einige Lehrmädchen,

welche das Emailliren erlernen wol¬

len , angenommen ; von wem?  sagt

die'̂ Redaknon d . Dl.

Geld auszuleihen.
Bei dem Unterzeichnete»

liegen 2000 fl. gegen Si¬

cherheit zu 4 »/ « zum Aus¬

leihen parat.
! Oberweiler , 29 . Nov . 1860.

> 2 ) 1. Adam Traub.

Samstag,  den 8 . Dezember,

halte ich

Metzelsuppe,
und erlaube ich mir hin » freundlichst

einzuladen . G . Haydt.

2 ) 1 Calw.
Nächsten Samstag  halte ich

Metzelsuppe,
wozu höflichst kinladet

F . Baß ; . Engel.

3 ) 1. Calw.

Kinder-Spiel -Waaren,
gekleidete Puppen , Puppenkörper,

Puvpenköpfe von Porzellan , Papier

und ordinaire in großer Auswahl ";»

möglläist billigen Preisen empfiehlt

zu geneigter Abnahme , und ladet

zu zahlreichem Besuch freundlich ein
I . F . Oesterlen.

Farbige Ballons -Lampen
zur Beleuchtung von Weihnachts-

Bäumen empfiehlt
W . Schlatterer.

GGOG :HGG :GGG :GGKG>

Z Zu Weihnachts- Ge- §
K schenken erlaube ich mir G

^ eine schöne Auswahl Schild-

^ krot - , Elfenbein - , Gummi - ^

^ und Büffel -Kämme aller Art A

^ zu den billigsten Preisen in A

^ empfehlende Erinnerung zu ^

R bringen . ^

d 2 ) 1. Keller,  Kammmacher . ^

OAKK -KKK -KKA '-KKHK
Verlorener Hund.
Ein schwarzer stockhaariger Rat¬

tenfänger mit weißen Extremitäten

wird seit einigen Tagen vermißt,

und erhält der (Überbringer desselben

von dem Eigenthümer gute Beloh¬

nung . Näheres durch die Redaktion
d. Bl.

Hs ^ er etwas an den K . Wald-
schützen Eberwein  iu

Ottenbronn

zrr fordern hat , melde sich
Montag,  den 10 . d. M . ,

Mittags l Uhr,

im Waldhorn  in Hirsau . Spät«

wird nichts mebr angenommen.
Eberwein  iu Ottenbronn.
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Weinessig,
ganz rein , ist zu haben bei

W . Enslin.

Walddorf , O .-A. Nagold.

Empfehlung.
Bei herannabeiider VerbrauchS-

zcit empfiehlt

Sprengerlesmödel
in Hol ; und Guttapercha , sowie

feinste Gewürz -- Chocolade
in verschiedenem Gewicht und belie¬
bigen Dessins zu gefälliger Ab-
nähme bestens

3 ) l . Carl O fft erd i n g er.

Wiesen - Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft am

nächsten Do n n er stag , den 6 . duß,
Nachmittags 3 Uhr , 4 Morgen Wie¬
sen in der Weidenstaige in seiner
Wohnung im Aufstreich.

C . Schnarr ffer
z. Rößle.

Stammheim.
Einen Zwci-

jährigen zum
Dienst tauglichen Darren bat ;ri ver¬
kaufen Mose Gommel.

2>l.  Calw.
Aechte Naberner Schäfer-

Tchippen bei F. Müller
am Markt.

2 ) l . Oberweiler.

Geld auszuleihen.
Bei dem Unterzeichnete»

liegen 3000 fl . gegen , 4 °/»
auf gesetzliche Sicherheit zum

Ausleihen parat.
Johann Gg . Kern.

Geld aus zu lei  Heu.
Bei dem Unter,eichneten liegen

2000 fl. gegen Sicherheit zu 4V«
zum Ausleihen parat.

Obcrweiler , 29 . Nov . 1860.
2 ) 1. Martin Wurster.

150 fl. Pfleggeld
sind sogleich zu 4 '/ , Procent auSzu-
leihen bei

I . Friedr . Schneider,
Wagner in Gechingen.

Notizen über Preis n. Gewicht der verschiedenen Getreide-Gattungen.

Quantum. Gattung. hoch
steS-

Gewich
mitt¬

leres.

t
nieder¬

stes.

Prei
höch¬
ster.

s per Centner
mitt - i nie¬
lerer . derster.

1 Simri Kernen 33 32 31 7 45 7 22 V- 7
1 Simri Roggen 30 30 30 6 .6 — 6 —

1 Simri Gerste 30 29 28 5 24 4 57 4 30
1 Simri Dinkel 21 20 19 5 30 5 22 '/- 5 15
1 Simri Haber 22 20 '/- 19 4 — 3 39 3 18
1 Simri Bohnen 36 35 34 9 48 9 24 9 —

Calw , den 4 . Dezember 1860.
Stadtschultheißen -Amt . Schuldt.

Calw. Frucht - und Brodpreife am 4. Dezember 1860 . '

Getreide-
Von- Neue Ge- Heuti¬

ger
Verkf.

Im Gegenden vorigen
ger

Rest
Zu- sammt- R e st Höchster Mittel- Niederster Verkaufs- Durchschnittspreis

Gattungen. fuhr. Betrag. gebl. Preis. Preis. Preis. Summe.
mehr weniger

Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.
Wetzen , alter

— neuer
Kernen , alter

— neuer 36 561 597 375 222 7 45 7 18 7 — 2739 22 — — — 16V-
Roggen , alter
Gemasch

— 4 4 4 — 6 — 6 — 6 — 24 — — — -- —

Gerste , alte
— neue 6 25 31 1t 20 5 24 5 7 4 30 56 24 — — — 12 ' /-

Dinkel , alter
— neuer

— 223 223 220 3 5 30 5 21 '/- 5 15 1180 9 — 6 — —

Haber , alter 4 154 158 149 9 4 3 32 3 18 524 42 3— neuer

Summe — . i ! ! i 4524s 37
Brodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrod 17 kr. , dto . schwarzes 15 kr. , 1 Kreuzerweck muß wägen 4Vs Loth . —

_ Stadtsch ultheißena iru . S  cd uld t.
Rerigirt. gevriickt und verlegt von A. Oelschläger.
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